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Myosotis Rehsteineri Wartm. im Ruggeller Riet (FL)

Myosotis Rehsteineri Wartm. in wetlands near Ruggell (FL)

Matthias BALTISBERGER

Bei einer botanischen Exkursion im Ruggeller Riet (nördlich von Ruggell,

Fürstentum Liechtenstein; 430 m) zeigte mir Frau Edith WALDBURGER* einige

merkwürdige Vergissmeinnicht-Pflanzen. Eine der Pflanzen wurde lebend mitgenommen

und am Geobotanischen Institut der ETH Zürich weiterkultiviert, bis
der Blütenstand voll aufgeblüht war und die ersten Teilfrüchte ausgemessen

werden konnten; zudem wurden von dieser Pflanze Wurzelspitzen zur Feststellung

der Chromosomenzahlen genommen. Morphologie und Chromosomenzahl zeigten,
dass es sich um Myosotis Rehsteineri Wartmann handelte. In Anbetracht der

geographischen und ökologischen Besonderheiten dieses Fundes soll hier näher

darauf eingegangen werden. (Herbarbelege befinden sich im Herbar des

Geobotanischen Institutes der ETH Zürich [ZT] und im Herbar des Fürstentums

Liechtenstein).

Die Morphologie wurde sowohl an den Pflanzen am Standort wie auch an der in

Frau WALDBURGER ist vom Fürsten beauftragt, ein Herbar des Fürstentums
Liechtenstein anzulegen. Ich möchte ihr an dieser Stelle für ihren Hinweis
danken.
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Kultur genommenen Pflanze untersucht. Da die Morphologie der Pflanzen gut

übereinstimmt mit den Angaben in der Literatur (WARTMANN und SCHLATTER 1882/

1883, SCHUSTER 1967, HESS et al. 1972), verzichte auf die Wiedergabe der

Diagnose.

In Uebereinstimmung mit der Literatur wurden 2n 2x 22 Chromosomen festgestellt

(GEITLER 1936, KRESS in LöVE und LöVE 1961, MERXMüLLER und GRAU 1963

[Herkunft des Untersuchungsmaterials bei allen Autoren: Bodensee]; BRESINSKY

und GRAU 1963 [Starnberger See]).

Aus der Artengruppe des Myosotis palustris (L.) Nath. sind verschiedene

Ploidiestufen bekannt (MERXMüLLER und GRAU 1963). Diploid 2n 22) sind

neben M. Rehsteineri noch Sippen von M. caespitosa K.F. Schultz und M.

palustris s.str.; morphologisch aber sind diese diploiden Sippen deutlich

von M. Rehsteineri verschieden.

Myosotis Rehsteineri besiedelt einen ganz speziellen Standort: die Art gilt
als Charakterart des Deschampsietum rhenanae Oberd. (OBERDORFER 1957) und

wächst somit an sandigen bis kiesigen Ufern in Bereichen, die immer feucht

und zeitweise auch überschwemmt sind.

Der Standort im Ruggeller Riet weicht nun aber von den bis heute bekannten

Standorten wesentlich ab: die Pflanzen wachsen in einem alten, zugewachsenen

Torfstich; die Rhizome sind tief in ständig nasse Moospolster (Calliergon
cuspidatum [Hedw.] Kindb. [= Acrocladium cuspidatum (Hedw.) Lindb.]; det.

Dr. 0. PETRINI) eingepackt. Neben M. Rehsteineri konnten an diesem Standort

noch die folgenden Arten festgestellt werden:

a) reichlich in unmittelbarer Nähe der Myosotis: Carex lasiocarpa Ehr.,
Lemna minor L., Phragmites communis Trin.

b) vereinzelt in der weiteren Umgebung der Myosotis: Agrostis stolonifera
L. (von der benachbarten Wiese eingedrungen), Caltha palustris L., Carex

flava L., C. fusea All., C. hirta L., C. lepidocarpa Tausch, C. Pseudo-

cyperus L., Epilobium hirsutum L., Equisetum palustre L., Filipendula
Ulmaria (L.) Maxim., Galium palustre L., G. uliginosum L., Juncus effusus

L., Lycopus europaeus L., Lysimachia vulgaris L., Mentha aquatica L.,
Potentilla ereata (L.) Räuschel, Scirpus silvaticus L. (reichlich),
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Valeriana officinalis L.s.l., V. dioeca L., Vicia sepium L. (eine Pflanze

zwischen Phragmites).

Myosotis Rehsteineri ist von folgenden Fundorten bekannt: Bodensee und rhein-

abwärts (nach HEGI 1966 vereinzelt bis Basel und bis zum Kaiserstuhl) und

Starnberger See (BRESINSKY und GRAU 1963). Wegen Zerstörung der Standorte

kommtM. Rehsteineri am Genfersee und im Tessin (Langensee, Luganersee) nicht

mehr vor (Nachträge in HEGI 1966). Die Art war bis jetzt nicht bekannt aus

dem Fürstentum Liechtenstein (SEITTER 1977).

Der neue Fundort im Ruggeller Riet liegt ca. 25 km südlich des Bodensees

(rheinaufwärts!) und ist damit, nach den jetzigen Kenntnissen, der südlichste

erhaltene Fundort von M. Rehsteineri. Er dürfte aber noch nicht lange bestehen

(alter Torfstich!). Ueber die Entstehunf dieser Population kann nichts

gesagt werden.
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